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CK – News – zum Pfingstfest 2026 
 

  26-2526 – 22.05.2026 
 

 

Liebe Schülerinnen und Schüler,  
liebe Kolleginnen und Kollegen, liebe Eltern, liebe Wohltäterinnen und Wohltäter, 
 
was ist eigentlich das Unterscheidungsmerkmal einer ignatianischen (von Ignatius von Loyola, dem Gründer 
des Jesuitenordens) Pädagogik der Jesuitenschulen. Worin unterscheiden „wir“ uns von einer Montes-
soripädagogik, einer Waldorfpädagogik oder Schulen, die dem Marchtaler-Plan oder eine Jenaplan-Päda-
gogik etc. folgen? Am Ende des Tages wird es das Zueinander der vielfältigen Komponenten und Einrichtun-
gen des Jesuitenkollegs sein. Ein Zueinander, welches die jeweilige Situation des Umfeldes, hier der Stadt 
Berlin, berücksichtigt und versucht, die Fragen der Zeit zu identifizieren, um angemessene Antworten da-
rauf zu entwickeln. 
 
Mit diesen CK-News vor dem Pfingstfest jedenfalls erhalten Sie einmal mehr Einblicke in dieses so vielfältige 
Leben am Canisius-Kolleg. Bezogen auf die vergangenen Monate geschah und geschieht so manches an 
Vitalität und Schaffensfreude der Kinder und Jugendlichen und der Erwachsenen. Da gibt es die ganz regu-
lären Abläufe und Momente in den unterrichtlichen Situationen, die die Schule zur Schule machen. Ver-
gleichbares gilt für die ISG, die Nachmittagsbetreuung, aber auch die Orchester oder die Vokal- und DS-
Ensembles.  
 
Und dann gibt es diese Momente, die so scheinbar ganz nebenbei die Geschichten aus dem Canisius-Kolleg 
auf eine ebenfalls bezaubernde Weise ergänzen: Das CK wurde mit seinem Team Bezirksmeister im Fußball 
und erringt den Sparki-Cup. Bei business@school (einer Initiative der Boston-Consulting-Group) belegte un-
ser Team im Regionalentscheid Nord nach dem Pitch-Event in Berlin den ersten Platz und nimmt am 
Deutschlandfinale am 22. Juni in München teil. Im Bundeswettbewerb Fremdsprachen wurde am 19.5. un-
serem Team aus der Quinta A der zweite Preis im Fach Latein zuerkannt. Seit dem vergangenen Jahr entwi-
ckelte sich geradezu unmerklich eine immer größer werdende Zahl von Schülerinnen und Schülern, die sich 
als Schulsanitäter/-innen engagieren. Nach dem Pfingstfest reisen die „Griechen“ zur Studienfahrt nach 
Griechenland und die „Franzosen“ begeben sich ins Elsass, um unsere Partnerschule in Straßburg  zu besu-
chen – Jugendbegegnung Frankreich – Deutschland, ganz selbstverständlich; vor 100 Jahren nicht vorstell-
bar gewesen. Innerhalb des Hauses kommt Bewegung in die Entwicklung von besonderen Lern- und Bil-
dungsbereichen. Der Denkmalschutz und der Brandschutz sind zwar mächtige Hemmschuhe, die wir aber 
auf elegante Weise in Bewegung setzen können, ohne unsere Ideen und Interessen aufzugeben. Mein herz-
licher und ausdrücklicher Dank gilt allen Förderern, die uns in unseren Instandhaltungsvorhaben und den 
notwendigen Investitionsmaßnahmen auf so wunderbare Weise unterstützen. Das ist überaus bemerkens-
wert! Unterricht, Digitalisierung und KI werden im Kollegium neu gedacht und sollen nach und nach die 
Bildungsmöglichkeiten erweitern. Das Zentrum für individuelle Begabungsfördern verstärkt seine Bemü-
hungen, die verschiedenen Lernhemmnisse zu minimieren. Die ISS-Pedro-Arrupe begibt sich in einen schul-
internen Entwicklungsprozess, der das Lernen entschleunigen und damit echte gegenseitige Begegnungs-
momente in Gang setzen und intensivere Bildungsprozesse ermöglichen soll. Bei alledem ist noch nicht er-
wähnt, was im Alltag von Schule, ISG, Nachmittagsbetreuung und all den ergänzenden Angeboten an so viel 
Gutem und befreiend Zwischenmenschlichem geschieht und möglich ist. 
 
Die differentia specifica einer ignatianischen Pädagogik der Jesuitenschule findet sich eben hier: in der sys-
tematischen Integration von christlichem Glauben, gepaart mit Kernelementen aus den geistlichen Quellen 
des Jesuitenordens und dem humanistischen Bildungsgedanken der Renaissance. Die Unterrichtsinhalte  
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und alle Angebote und Möglichkeiten am CK stellen sich in den Dienst, Eloquenz, Urteils- und Entschei-
dungskraft und Charakterbildung der Kinder und Jugendlichen zu schulen. Die Vermittlung von Wissen und 
das gelebte Engagement in all dem am Canisius-Kolleg Angebotenen werden als ein Instrument verstanden, 
sich schlussendlich als ein „Mensch für andere“ zu bilden, der gestaltend und verantwortungsvoll in die 
Welt hineinwirkt. Das Canisius-Kolleg will Erziehung, Pädagogik und die Vermittlung eines christlichen Men-
schenbildes mit tiefgehender gesamtmenschlicher Bildung verbinden. Indem dies geübt wird – tagein, tag-
aus mit allen Höhen und Tiefen, Rückschlägen, Begrenzungen und schwierigen Momenten –, geschehen 
Begegnung und Dialog von Religionen, Weltanschauungen und verschiedener Kulturen. Dies alles immer 
verstanden als ein lebendiges und lernendes Gesamt, was sich jedenfalls darum bemühen möchte, die je 
größere Not zu erkennen und darauf in angemessener Weise Antworten zu suchen.  
 
Vielfalt, Schaffenskraft, Vitalität und Begegnung, die alle (Sprach-)Barrieren niederzureißen in der Lage sind, 
sind Begriffe, die seit alters her mit dem Heiligen Geist in unmittelbare Verbindung gebracht werden und 
die das Pfingstfest markiert. Im Blick auf das Canisius-Kolleg dürfen wir hoffen, dass sich wenigstens ein 
wenig davon bei uns verlebendigt und auch weiter verlebendigen wird. Möge der Geist von Pfingsten uns 
immer wieder neu verbinden, beleben und ermutigen, sodass wir dieses Fest im Verbund mit einer leben-
digen und weltweiten Gemeinschaft von Jesuitenschulen begehen können. 
 
P Marco Mohr SJ, Rektor    Dr. Jan Bernhardt, Schulleiter 
_______________________________________________________________________________ 
 
Terminliches – ein Auszug aus dem Terminplan 
Termine KW 22_______________ 
25.05.  Pfingstmontag (schulfrei) 
26.05.  Ferientag (schulfrei) 
27.05. - 05.06. OIII und UIII Griechenlandfahrt (Herr Gehlen, Herr Kräutlein, Frau Rabl)  
29.05. - 05.06. Straßburg-Austausch (Frau Le May, Frau Dr. Ziganke) 
29.05. 7:30 Uhr bis max. 7:50 Uhr: Kollegsgottesdienst in der Schulkapelle (schlichte Feier der Eucha-

ristie zusammen mit Jesuiten, interessierten Schülerinnen und Schülern, Eltern, Kolleginnen 
und Kollegen) 

Termine KW 23_______________ 
04.06.  Fronleichnam (schulfrei, katholischer Feiertag)  
05.06. Freitag, REGULÄRER SCHULTAG (KEIN SCHULFREI!) ; 7:30 Uhr bis max. 7:50 Uhr: Kollegsgottes-

dienst in der Schulkapelle (schlichte Feier der Eucharistie zusammen mit Jesuiten, interessier-
ten Schülerinnen und Schülern, Eltern, Kolleginnen und Kollegen) 

07.06.  Kreisaufahrt (Frau M. Krebs, Herr Birgelen) 
Terminvorschau______________ 
09.06. mündliche Abiturprüfungen (schulfrei für alle anderen) – die NB hat regulär geöffnet 
10.06. mündliche Abiturprüfungen (schulfrei für alle anderen) – die NB hat regulär geöffnet 
14.06. Uraufführung „Paphleis“, 19 Uhr in der Mendelssohn-Remise 
15.06. 2. Aufführung „Paphleis“, 19 Uhr am CK (Messina) 
19.06.  Freitag, ISG ist geschlossen 
21.06.  Musikalische Soirée ´, 16:00 Uhr bis max. 18:00 Uhr 
26.06. Regulärer Unterricht von 8:15 bis 10:45 Uhr – ab 10:45 Unterrichtsschluss! Da: „Betriebsaus-

flug“. [Für die Jahrgangsstufe 10 bis 11E und das 2. Semester (9:00 – 10:30 Uhr): Bildungspoli-
tische Debatte mit Senatorin Katharina Günther-Wünsch, CDU, und strukturierter Dialog mit / 
Podiumsveranstaltung (Pamplona)] 

27.06.  Abiturfeierlichkeiten (Gottesdienst St. Matthias, Übergabe der Zeugnisse Messina)) 
29.6. – 1.7.  Projekttage 
02.07.2026  8:15 Uhr. Segensandacht zum Abschluss des Schuljahres  

° anschließend bis 14:30 Uhr (inkl. Aufräumen etc.) (Präsentation der Projekttage und dann nur, 
wenn von der Schülervertretung gewünscht und organisiert: Sommerfest der Schülerschaft. 
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14:45 Uhr/15:00 Uhr (s.t.): „Schuljahresabschlusskonferenz“ (Messina) bis 17:00 Uhr 
[18:00 Uhr: Übergabe der Abschlusszeugnisse Klasse 10e (ISS-Pedro-Arrupe)] (Ort: Obere Aula 
(Pamplona)) 

03.07.2026 Aufräumen und Zeugnisse 
8:15 Uhr: Eintreffen in Klassen und Kursen und Reinemachen und Schule auf Hochglanz bringen 
(auch die Lehrerzimmer) anschließend Zeugnisausgabe. (die Schulleitung teilt mit: Unterricht / 
Lehrkräfte in der 1. und 2. Schulstunde nach Plan; in der 3. Schulstunde: Klassenleitungen) 
10:45 Uhr Schulschluss und Sommerferien. (Die Nachmittagsbetreuung hat an diesem Tag bis 
16:00 Uhr geöffnet).  
Dann Sommerferien.  

24.08.2026 8:00 Uhr– Erster Schultag des Schuljahres 2026/2027; 13:00 Uhr Aufnahme der Sextastufe 
Messina (bis 15:00 Uhr) 

21.11.2026  CK-Ball des Vereins der Freunde und Förderer  (Ort: Canisius-Kolleg) 

______________________________________________________ 
 
Vorab 
Ehemalige / Abitreffen am Canisius-Kolleg 
Abiturjahrgang 1976: 13. Juni 
Abiturjahrgang 2006: 20. Juni 
Abiturjahrgang 2016: 03. Oktober 
 
Apropos „Ehemalige“, liebe Eltern, sind Sie ehemalige Schülerin / ehemaliger Schüler des CK und haben sich 
etwa noch nicht in unserer Datenbank eingetragen? Dann wäre doch jetzt ein sehr guter Zeitpunkt dazu – 
eine gute Möglichkeit, zu jahrgangsübergreifenden Ehemaligentreffen oder anderen Veranstaltungen ein-
geladen zu werden, den Almuni/ae Newsletter zu erhalten u.v.a.m. canisius.de/alumni/  
 
Lern- und Bildungsinseln. Am 30.4. haben wir allererste Planungsentwürfe von unseren Architekten zur 
Gestaltung der Lern- und Bildungsinseln im Haus erhalten. In diesem Rundschreiben eine kleine Information 
für Sie dazu. Erste Resonanzen mit Hinweisen, Aspekten, Vorschlägen, die aufgenommen werden können, 
haben wir bereits im Rahmen des Kollegskonsultes am 05.05.2026 erhalten und auch weitergereicht. 
 
„Magis“ - Ortes des „Verkostens“ und Nachdenkens für ein „Mehr“ an Bildung 
Zweck  

• Die „Lern- und Bildungsinseln“ (Magis-Räume/-Bereiche) sollen in ausgewählten Bereichen des 
Westflügels („Neubau“) und im „Krupphaus“ („Altbau“) eingerichtet werden. Diese „Inseln“ ver-
stehen sich im und dienen dem Gesamt einer leistungsorientierten pädagogischen Schulentwick-
lung des CK.  

• Es bedarf auch weiterhin des Klassenraumes / der -Räume für ein eher „inputorientiertes“ Unter-
richten innerhalb der Lerngruppe (Klassenraum/Kursraum). Gleichzeitig bedarf es zur Maximierung  
des persönlichen Bildungsnutzens des Raumes für das Selbstlernen und/oder das Lernen in Unter-
gruppen (in denen die Lehrkraft eher begleitende und unterstützende Funktion übernehmen soll).  

• Schon jetzt ist es erforderlich und wird es immer häufiger so sein, Räume zum stillen Selbstlernen 
und / oder des konzentrierten Lernens in kleineren Gruppen zu ermöglichen; insbesondere auch 
im Einzelformat sollen in etwa Schnelllernende oder außergewöhnlich Begabte die Gelegenheit der 
Vertiefung erhalten.  

• Diese baulichen Interventionen sind also als eine „Lern- / Bildungsraumverdichtung“ im Sinne der 
bestmöglichen Nutzung des zur Verfügung stehenden Raumes zu verstehen. 

 
 
 
 

https://canisius.de/alumni/
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• Ebenso, wie die „Lern- und Bildungsinseln“ Raum für Kommunikation bieten sollen, wirken sie auch 
als Dekompressionsräume, um zwischen den Lernzeiten in Ruhephasen das Erlernte zu "verkosten" 
(sentir(e)), um eigene Erkenntnisprozesse (Bildung) zu einen "Mehr" (Magis) zu ermöglichen.  

• Wir bedienen uns der Begriffe „magis“, „sentire“, „praeparare“, „deliberare“, „discernere“ der je-
suitischen/ignatianischen Spiritualität der Exerzitien und der Pädagogik und verbinden diese mit 
der Idee des Projektes und den Räumen (analog zu den Namen der (ignatianischen) Orte: 
Pamplona, Messina, Manresa). 

Wo im Westflügel und Krupphaus (Altbau) die Lern- und Bildungsinseln entstehen: 

• EG-Altbau vormalige SJ-Apartments Südseite (2x) – Entkernung; Öffnung der Wand zum Flur; große 
transluzide Fläche; Raum als Lern- und Bildungsräume (Magis-Räume) 

• EG-Altbau vor der Schulseelsorge – Lern- und Bildungsinsel  

• EG-Altbau im Bereich „Portrait Pedro Arrupe“ (auch vor dem Computerraum) 

• EG-Altbau alte Eingangsfoyer – Lern- und Bildungsinsel nähe Fensterfront  

• OG-Altbau vor dem Büro stv. SLin  

• OG-Altbau Foyer vor dem Lehrerzimmer 

• OG-Westflügel – vor der Schulkapelle 

• EG-Westflügel – Eingangsfoyer Foyer 
Späterer Zeitpunkt  

• KG Westflügel (Archivräume): Öffnung zum Flurbereich  

• Dachgeschoss (DG) Altbau – vor der Nachmittagsbetreuung – Lern- und Bildungsinsel 
 
 

Ein sehr empfehlenswerter Podcast! 
Zwei „CK’ler“ (quasi) starten Podcast zu Glaubensfragen: jüdisch, christlich, islamisch 
 

Johanna Tannen (CK2014) und P. Felix Körner SJ (Jesuitenkommunität am 
Canisius-Kolleg seit 2019) reden jeden Monat mit einer jüdisch- oder 
islamisch-theologischen Person über eine Glaubensfrage: über Riten, 
Glauben, Wissen und Weiterdenken. Man kann ihnen zuhören, ihnen 
zusehen – und sie kostenlos abonnieren: auf www.allesglauben.de und 
überall, wo es Podcasts gibt. Wir informieren Sie auch, wenn die 
nächste Folge erscheint. Johanna Tannen promoviert in Katholischer 
Theologie. P. Körner ist Islamwissenschaftler und Nikolaus-Cusanus-
Professor für Theologie der Religionen am Institut für Katholische The-
ologie der Humboldt-Universität. 
 
(Text: P. Felix Körner SJ)  

Spotify   Apple Podcasts  YouTube  Instagram 
 
 
1. Aus dem schulischen Bereich. 
Aufruf Schulsanitäterdienst. Die Schulsanitäter machen auch die-
ses Jahr weiter zuverlässig ihren Dienst. In täglichen Schichten 
übernehmen sie Verantwortung für ihre Mitschüler*innen und hel-
fen bei Notfällen. Bereits bei mehreren Einsätzen konnten sie die-
ses Jahr Erste Hilfe leisten, Mitschüler versorgen und ihr Wissen für 
die Schulgemeinschaft einsetzen. Dieses Wissen erweitern sie ste-
tig, so auch nächstes Schuljahr auf einer weiteren Schulsanitäter-
Fahrt. Wenn du Teil des tollen Teams werden möchtest, melde dich 
gerne im Schulsekretariat. Die Schulsanitäter brauchen dich und  

http://www.allesglauben.de/
https://open.spotify.com/show/3KD2FoanMFQCrRzw6UTpw9?si=caf577394d774c0a&nd=1&dlsi=9c46c014688e44e5
https://podcasts.apple.com/de/podcast/alles-glauben/id1870551412
https://www.youtube.com/@allesglauben?reload=9&cbrd=1
https://www.instagram.com/allesglauben/
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freuen sich über deine Verstärkung. Voraussetzung ist lediglich ein absolvierter Erste-Hilfe Kurs. Weitere 
Ausbildung machen die Schulsanitäter selbst für dich. 
- Theodor van Laak  
 
Sparki Cup – Bei der Finalrunde des Bezirks Mitte (Feldrunde) be-
legte das Canisius-Kolleg den 1. Platz!  Nachdem wir bereits beim 
Sparki-Cup in der Halle die Bezirksmeisterschaft gewinnen konn-
ten, dürfen wir uns nun auch Bezirksmeister der Feldrunde nennen. 
Alle fünf Spiele wurden verdient gewonnen. Grundlage für diesen 
Erfolg waren eine starke Torwartleistung, eine stabile Defensive so-
wie das Herausspielen zahlreicher guter Torchancen. Trotz unserer 
spielerischen Überlegenheit waren die Begegnungen meist hart 
umkämpft. Am Ende gaben vor allem unsere mannschaftliche Ge-
schlossenheit und die spielerische Qualität den Ausschlag für das 
erfolgreiche Abschneiden. Nun blicken wir voller Vorfreude auf den Regionalentscheid, bei dem wir auf die 
beiden besten Mannschaften aus den Bezirken Spandau und Reinickendorf treffen werden. 
 
Canisius-Kolleg   1 : 0  Gesundbrunnen Grundschule  
Torschütze: David Bunzel 

Heinrich-von-Stephan GS  1 : 3 Canisius-Kolleg      
Torschützen: David Bunzel, Ferdinand Fassunke (2x) 

 
Canisius-Kolleg   1 : 0  Phorms-Schule     
Torschütze: Antonius Tietz 

Canisius-Kolleg   2 : 0 Grundschule am Arkonaplatz   
Torschützen: David Bunzel (2x) 

Vineta-Grundschule  1 : 5 Canisius-Kolleg       
Torschützen: Johan Seelmann, David Bunzel, Johan Seelmann, Antonius Tietz (2x) 

 
Ein Dank geht an alle beteiligten Spieler für den mannschaftsdienlichen Einsatz und das faire Auftreten: 
David Bunzel (6 C), Ferdinand Fassunke (5 D), Jan Grzonka (6 C), Kian König (5 D), Felix Lücke (6 A), Arthur 
S. (5 D), Anton S. (6 C), Max S. (6 A), Johan Seelmann (6 B), Antonius Tietz (5 D), Carlo Tosini (6 C), Aldo v. B. 
(6 A) 

(C. Dopichay (Lehrer für Biologie und Sport) 
 
Sieg beim business@school-Pitch-Event Berlin.  
Der folgende Beitrag wurde aus einer Pressemitteilung von business@school übernommen. 
 
Analog und kreativ: Schülerteam aus Berlin gewinnt Pitch um beste Geschäftsidee 

Ausmalbare Postkarten für Kinder zur spielerischen Vermittlung von 
Sehenswürdigkeiten - mit ihrer Geschäftsidee „Posti Postcards“ 
setzten sich Leander (16), Gavalda (17) und Miriam (16) vom Ca-
nisius-Kolleg Berlin-Tiergarten gegen vier weitere Teams aus Berlin, 
Hannover, Hildesheim und Torgelow am See durch. Durch den Sieg 
beim Pitch-Event Berlin von business@school hat sich das Team für 
das Deutschlandfinale am 22. Juni in München qualifiziert, bei dem 
es auf Schülerteams aus ganz Deutschland treffen wird.  
 

Berlin, 19. Mai 2026. „Wenn Kinder müde oder gelangweilt sind, ist es super einfach, ihnen das Handy in 
die Hand zu drücken – und genau für solche Momente wollen wir eine Alternative schaffen“, stellen Lean-
der, Gavalda und Miriam ihre Idee vor. „Posti Postcards sind ausmalbare Postkarten, auf der Vorderseite  
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mit bekannten Motiven und auf der Rückseite mit Infotexten versehen, damit die Kinder beim Ausmalen 
auch direkt was lernen.“ Mit dieser Idee überzeugte das Team die Jury des Pitch-Events Berlin von busi-
ness@school, der Bildungsinitiative der internationalen Unternehmensberatung Boston Consulting Group 
(BCG). Präsentation vor hochkarätiger Jury zum Abschluss des Projektjahres Wirtschaft verstehen, im Team 
arbeiten und unternehmerisch denken – das haben mehr als 1.000 Schülerinnen und Schüler an rund 70 
Schulen im Rahmen von business@school, der Bildungsinitiative der Boston Consulting Group (BCG), in den 
vergangenen zehn Monaten erlernt und erlebt. Unterstützt von Lehrkräften und rund 400 engagierten Coa-
ches aus der Wirtschaft entwickelten sie eigene Geschäftsideen und haben dabei nicht nur wertvolle Schlüs-
selqualifikationen für die Zukunft erworben, sondern auch ihren Gründergeist geweckt. „Ich engagiere mich 
gerne bei business@school, weil es eine großartige Plattform für junge Menschen ist, um Unternehmertum 
kennenzulernen und gleichzeitig ein Netzwerk für ihre zukünftige Karriere aufzubauen“, sagt Mirko Pahl, 
Partner and Director bei der Boston Consulting Group. Die besten Teams aus Berlin und Umgebung präsen-
tierten ihre Geschäftsideen und Businesspläne beim Pitch-Event am Andreas-Gymnasium in Berlin und be-
antworteten anschließend die kritischen Fragen der Jury. Diese zeigte sich begeistert von den Ideen und 
den durchdachten Businessplänen: „Das Gesamtkonzept hat uns überzeugt: Die Verbindung aus analogen 
und digitalen Elementen war durchdacht, ebenso wie die Idee des Customizings und der starke Community-
Gedanke. Und ihr habt einfach mal gemacht und eure Idee direkt in Museen und Restaurants getestet. 
Genau dieses Ausprobieren und den direkten Austausch mit dem Markt braucht es, um Vertrauen in ein 
Konzept aufzubauen“, lobt Alexander Karst, Managing Director (CEO) der Lufthansa InTouch GmbH das Ge-
winnerteam. 
Foto: © business@school 
Hier geht es zum vollständigen Pressebericht  
 
Bundeswettbewerb Fremdsprachen. Am 19.5.2026 fand in der Aula der 
Max-Taut-Schule die Preisverleihung Berlin des Bundeswettbewerbs 
Fremdsprachen statt. Einem Team aus der Quinta a (6a), bestehend aus 
Valentina Euhus, Ella Khorrami, Matilda Moser, Paula Schönewald, Roza 
Sucic und Lara Traut unter der Betreuung von Frau Ute Rosenbach wurde 
ein zweiter Preis im Fach Latein zuerkannt. Das Team hat einen Theater-
beitrag mit dem Titel "De foro et fure" vorgelegt. Der Altphilologenver-
band würdigte die Leistung durch einen Gutschein für einen Workshop im 
alten Museum. 
 
2. Aus der ISG. (Der folgende Text stammt aus ISG-Federn) 
Pfingstfahrt. Von Samstag, 23. Mai bis Pfingstdienstag, 26. Mai fahren 30 Jugendliche des „Grundkurs des 
Glaubens“ nach Büsum, um dort den Kurs an der Nordsee abzurunden und sich auf die Feier der Firmung 
vorzubereiten.  
WICHTIG. 8te Stufe Informationsabend. Am Donnerstag, 28. Mai, von 19:00 - (max.) 20:30 laden wir alle 
Eltern und Jugendlichen der derzeitigen UIII-Stufe zu einer Informationsmesse ein, bei der an verschiedenen  
Ständen über die unterschiedlichen Möglichkeiten des Engagements in der ISG berichtet wird. Danach wer-
den die Eltern und die Jugendlichen in zwei getrennten Gruppen über den Bewerbungs- und Wahlvorgang 
der Gruppenleiter:innenrunde, sowie über die verschiedenen Aufgaben des Amtes über die fünf Jahre hin-
weg, informiert. Um die Räume gut vorbereiten zu können, bitten wir Sie um eine kurze online Anmeldung  
bis zum 27. Mai unter: https://on.campflow.de/isg-berlin-am-canisius-kolleg-sj/isg-solaeltern-und-infor-
mationsabend-neuer-termin 
9te Stufe Sela Elternabend. Am 01. Juni um 19:00 ladet die LeiRu’21 zum Elternabend für das Segelsom-
merlager in den Tannerraum (über der Mensa; Zugang über die Köbisstraße) ein. Hier wird es auch Infor-
mationen zum Grundkurs des Glaubens 26/27 geben: https://www.isg-berlin.com/grundkurs-des-glaubens  

https://www.businessatschool.de/de/aktuelles/detail/pitch-event-berlin-2026
https://on.campflow.de/isg-berlin-am-canisius-kolleg-sj/isg-solaeltern-und-informationsabend-neuer-termin
https://on.campflow.de/isg-berlin-am-canisius-kolleg-sj/isg-solaeltern-und-informationsabend-neuer-termin
https://www.isg-berlin.com/grundkurs-des-glaubens

